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Stefan Dohler wird der neue Chef

[20.09.2017] Der Oldenburger Energieversorger EWE hat einen neuen Mann an
die Spitze gewählt: Stefan Dohler wird den Vorstandsvorsitz spätestens zum 1.
April 2018 antreten.

Der Aufsichtsrat des Oldenburger Energieunternehmens EWE hat jetzt den Vattenfall-Manager Stefan

Dohler zum neuen Vorstandsvorsitzenden gewählt. Die Position ist seit Februar vakant, Dohler wird

spätestens zum 1. April 2018 übernehmen. „Ich freue mich, dass ich meine energiewirtschaftliche

Erfahrung in ein so spannendes und innovatives Unternehmen einbringen kann. Der Umzug aus Hamburg

ist ja eher ein Katzensprung und der echten Seeluft bin ich hier auch näher“, sagte der gelernte Seemann

Dohler.

Dieser begann 1998 seine Karriere beim Hamburger Energieversorger HEW, einem der

Vorgängerunternehmen von Vattenfall. Seither hatte er im Vattenfall-Konzern einige Führungspositionen in

den Bereichen Finance, Networks, Production und Markets inne. Aktuell ist er Finanzvorstand der

Vattenfall AB in Stockholm. Nach seiner Ausbildung zum Seemann erwarb Dohler ein Ingenieur-Diplom für

Luft- und Raumfahrttechnik sowie einen Master of Business Administration.

Bernhard Bramlage, Vorsitzender des EWE-Aufsichtsrates, bekräftigte: „Wir freuen uns, mit Stefan Dohler

einen exzellenten Fachmann und eine ausgewiesene Führungskraft gewonnen zu haben. Schon in seiner

bisherigen Position hat er die Zukunftsthemen vorangetrieben, die der EWE-Konzern verfolgt.“
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